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MIT DEN ALS PRÜFUNGSVORBEREITUNG MARKIERTEN 

ÜBUNGEN KÖNNEN SIE SICH AUF FOLGENDE PRÜFUNGEN 

VORBEREITEN: ÖSD A1–C2 UND ÖIF-PRÜFUNGEN.

Winter 2022    Nº 100

Neun Bundesländer
SEITE 1

1 _____________________

Auf dieser Österreichkarte fehlen einige Informationen. 
Ergänzen Sie die Namen der Bundesländer (1–9),  
der Landeshauptstädte (A–I) sowie der umliegenden 
Staaten (a–h) und markieren Sie die Lage der  
Landeshauptstädte mit einem Punkt.

2 _____________________

3 _____________________

4 _____________________

5 _____________________

6 _____________________

7 _____________________

8 _____________________

9 _____________________

A  �

B  �

C  �

E  �

F  �

D  �

G  �

H  �

I  �

a  �

b  �

c  �

d  �

e  �
f  �

g  �

h  �

PIKISUPERSTAR | FREEPIK.COM

Wie gut kennen Sie Österreich und seine Bundesländer?  
Testen Sie Ihr Wissen auf Seite 16!
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Burgenland in Zahlen

Lesen Sie die Texte der Rubrik „Burgenland in Zahlen“. Ergänzen Sie dann  
die Informationen zu den Zahlen in vollständigen Sätzen und vergleichen Sie 
mit dem Artikel.

Steckbrief und Wien in Zahlen 
SEITE 3 SEITE 4

Lesen Sie den Steckbrief und Wien in Zahlen. Was gehört zusammen?  
Verbinden Sie! 

3 von 6 

�

67

�

340 

�

160.000 

�

Meer der Wiener

Viele Wienerinnen und Wiener fahren zum Baden, zum Segeln oder zum  
Radfahren an den Neusiedler See. Das Verb wird hier großgeschrieben  
und wie ein Nomen verwendet. Man kann so auf die Frage „Wozu“ oder  
„Warum“ antworten.
Wozu fahren Wienerinnen und Wiener zum Neusiedler See?
Finden Sie mit den Verben im Schüttelkasten weitere Beispiele. 

SEITE 3

Man kann jedes Verb als Nomen verwenden, der Artikel ist immer Neutrum: 

lernen > das Lernen

Wozu? > zu dem > zum Lernen

Ich gehe zum Lernen gerne in die Bibliothek.

einkaufen  •  essen  •  joggen  •  malen  •  schreiben  •   
träumen  •  chillen  •  entspannen  •  schwimmen  •   
spielen  •  üben  •  arbeiten  •  feiern 

�

�

�

�

�

�

�

�

Stipsits hat es schon wieder getan

Lesen Sie den Artikel und die Aussagen 1–6. In jedem Satz ist etwas falsch.  
Unterstreichen Sie den falschen Teil und stellen Sie die Aussage richtig. 

SEITE 3

1  �	„Eierkratz-Komplott“ ist ein Kabarettprogramm von Thomas Stipsits.

�

2 � Zu Weihnachten fängt die Großmutter von Thomas Stipsits bereits  
mit dem Eierkratzen an.

�

3  Thomas Stipsits ist selbst ein Meister im Eierkratzen.

�

4  Nur das letzte Buch von Thomas Stipsits spielt in Stinatz.

�

5  Die Leiche wird im Neusiedler See gefunden.

�

Rock & Pop

Lesen Sie den Informationstext über das Musikfestival in Bildein an der Pinka. 
Stellen Sie sich vor, Sie sind auf diesem Festival und schreiben zu zweit eine  
E-Mail an eine Freundin oder einen Freund: Wie gefällt es Ihnen, wie ist die 
Stimmung, wo wohnen Sie, was kann man alles noch machen? Verwenden Sie 
dazu die Informationen im Text.

SEITE 3

Wo sonst sieht man die Stars unter einer riesigen Platane rocken, die nur  
vom mächtigen Kirchturm überragt wird? Nur bei diesem Festival gibt es 
auch das „Pinkawossa“, eine südburgenländische Uhudler-Variante vom  
klassischen Spritzer. Hier wird musikalische Vielfalt geliebt und gelebt.  
Von Alt bis Jung, von Alternative bis Altrock, von Reggae bis Metal. Da ist für 
jeden etwas dabei. Start ist jährlich das „Anschiffen am Pinkastrand“, eine 
künstlerische Darbietung auf einem Floß in der Pinka. Sei es Literatur  
oder Musik: Bezug zum Südburgenland muss dabei sein.

Gasthaus und Kaufhaus sind quasi im Gelände inkludiert, ein Kaffeehaus 
gibt es in unmittelbarer Nähe. Perfekt auch der Campingplatz am Ortsrand 
mit angeschlossenem Parkplatz. Die Kantine dort wird als Buschenschank 
geführt. Ein weiteres Highlight findet sich einige Schritte nördlich:  
der grandiose Sandstrand an der Pinka. Einfach herrlich entspannt,  
mit ganz viel Sonne!

Musikfestival 

Kunst und mehr
SEITE 4

Lesen Sie den Artikel und markieren Sie alle Adjektive, Verben und Nomen  
jeweils mit einer eigenen Farbe. Schreiben Sie danach 5 Adjektive, 5 Verben  
und 5 Nomen in die Tabelle. 

Adjektive Verben Nomen

groß sein das Museumsquartier

der Enzi > ein Möbel, das es seit 2002 im Museumsquartier gibt |  
der Blickfang > ein schöner Anblick 

Auf ein Eis mit dem Nino aus Wien
SEITE 4

Die folgenden Aussagen sind falsch. Suchen Sie die passenden Textstellen  
im Artikel und stellen Sie die Aussagen richtig.

das Stanitzel > die Tüte | die Grundverfasstheit > die Grundstimmung | 
lässig bleiben > locker bleiben | zach (umgangssprachlich) > zäh,  

mühsam, langweilig

1 � Das neue Album vom Wiener Sänger Nino Mandl heißt „Eiszeit“,  
weil sein Lieblingseisgeschäft so heißt.

�

2  �Der erste Lockdown war eine sehr schlimme Zeit für Nino Mandl.  
Er lag den ganzen Tag depressiv auf dem Sofa. 

�

3 � An dem Lied „Olles hot sei End“ hat Nino jahrelang gearbeitet.  
Meistens zuhause mit seiner Gitarre. 

�

4  �Nino Mandl hat nie Angst.

�

5 � Nino Mandl hat Gitarre studiert. Erst mit der Zeit hat er begonnen, 
selbst Liedtexte zu schreiben und zu singen. 

�

1  500.000

2  30

3  542

4  415

5  2

6  420.000

7  1.800

8  1.931.830

A  Meter

B  Millionen

C  Prozent

D  Einwohner

E  Haushalte

F  Quadratkilometer

G  Menschen

H  Gemeindebauten

Wein keltern > Wein pressen | der Haushalt > ein Haushalt sind  
Personen, die zusammen im selben Haus oder in derselben Wohnung 

leben | die Gemeindebauten > Hausanlagen, die der Stadt Wien gehören und 
günstig vermietet werden

Der Franziskanerplatz

Suchen Sie ein passendes Synonym bzw. eine passende Umschreibung.  
Schreiben Sie danach eine kurze Zusammenfassung über den Lieblingsplatz  
von Marianne Kohns. 

SEITE 5

sein  •  bekannte Personen  •  etwas sehr mögen  •  in der Nähe von  •   
etwas kennen  •  das Lieblingskaffeehaus  •  sich die meiste Zeit des 
Lebens an einem bestimmten Ort aufhalten 

1 � sich aufhalten: �

2 � der Lebensmittelpunkt: �

�

3 � etwas sehr schätzen: �

4 � nur wenige Schritte von: �

5 � jemandem ein Begriff sein: �

6 � Persönlichkeiten: �

7 � das Stammkaffeehaus: �

sein

Im Sommer ist Marianne Kohns fast nur im ersten  
Bezirk. Sie …

jemandem einen Besuch abstatten > jemanden besuchen

…
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Kulturtipps Wien

Kreuzen Sie für jede Lücke (1–6) das richtige Wort (A, B oder C) an. 

Niederösterreich in Zahlen 
SEITE 5 SEITE 3

Suchen Sie im Buchstabensalat die Gemüsesorten aus dem Text. Ergänzen Sie 
die restlichen Buchstaben des Alphabets in der Tabelle. Vier Bezeichnungen 
sind österreichisch. Welche sind es und welches Gemüse ist damit gemeint?KAISERLICHE GEMÄCHER

___________ (1) Schloss Schönbrunn haben Adelige die Sommermonate  

verbracht. ___________ (2) einem Rundgang ___________ (3) das Schloss  

kann man die beeindruckenden Prunkräume und Privatgemächer der  

Habsburger sehen. Der Tiergarten Schönbrunn befindet sich ___________ (4) 

dem Gelände des Schlossparks. Er wurde 1752 gegründet und ist der  

älteste Zoo der Welt. 

BERÜHMTE GRÄBER

Nicht nur ___________ (5) Weihnachten und ___________ (6) Feiertagen,  

sondern auch ___________ (7) Wochenende besuchen viele Wiener und  

Wienerinnen den 2,5 km2 großen Zentralfriedhof, ___________ (8) spazieren 

oder joggen zu gehen. Viele besuchen auch die Gräber ___________ (9)  

bekannten Persönlichkeiten, wie Franz Schubert, Ludwig van Beethoven 

oder Falco. 

LUSTIGER KRIMI

Der Schriftsteller Wolf Haas wurde ___________ (10) seinen Krimis rund  

um den Ermittler Brenner bekannt. ___________ (11) neuester Krimi „Müll“ 

(2022) eignet sich, um ___________ (12) das Leben auf Wiens Mistplätzen  

einzutauchen. ___________ (13) dort werden Leichenteile gefunden. Die  

Kriminalromane ___________ (14) Wolf Haas sind zugleich Parodien auf  

Kriminalromane, sie lesen sich als Österreichkunde ___________ (15)  

zugleich als Österreichsatire.

1 �A  In 
B  Auf 
C  Bei

2 �A  Mit 
B  Von 
C  Bei

3 �A  durch 
B  unter 
C  mit

4 �A  in 
B  auf 
C  bei

5 �A  bei 
B  in 
C  zu

6 �A  an 
B  am 
C  in

7 �A  im 
B  vom 
C  am

8 �A  am 
B  um 
C  mit

9 �A  von 
B  vom 
C  auf

10 �A  von 
B  durch 
C  mit

11 �A  Seinen 
B  Ihr 
C  Sein

12 �A  unter 
B  in 
C  bei

13 �A  Denn 
B  Und 
C  Daher

14 �A  bei 
B  mit 
C  von

15 �A  auch 
B  und 
C  weil

Wien ist lebenswerteste Stadt

Lösen sie folgende Aufgaben (1–5), indem Sie die richtige Antwort (A, B oder C) 
ankreuzen. Für jede Aufgabe gibt es nur eine richtige Lösung. 

PRÜFUNGSVORBEREITUNG B1

SEITE 5

1 � Laut einer Bewertung des Magazins Economist ist Wien 2022 … 

 A � erstmals die lebenswerteste Stadt der Welt. 

 B � wieder die lebenswerteste Stadt auf der ganzen Welt. 

 C � wieder die lebenswerteste Stadt Europas. 

2 � Wien … 

 A  wurde im Jahr davor von vielen europäischen Städten übertroffen.

 B � wurde im Vorjahr von Kopenhagen, Zürich, Calgary, Vancouver 
und Genf überholt. 

 C � fiel im Jahr 2021 in der internationalen Rangliste nach hinten. 
Grund waren die Corona-Vorschriften. 

3 � Bei dem Ranking …

 A � darf jede Stadt 5 Kriterien angeben, die von der Jury beurteilt werden. 

 B � werden anhand bestimmter Kriterien wie zum Beispiel Gesund-
heitssystem, Infrastruktur, Sicherheit etc. Punkte vergeben. 

 C � werden jedes Jahr neue Kriterien festgesetzt. 

4 � Im Jahr 2022 … 

 A � konnte Wien den Titel „Lebenswerteste Stadt der Welt“ schon  
zum 5. Mal verteidigen. 

 B � wurde Wien zur lebenswertesten Stadt Europas gekürt. Und das 
zum 3. Mal in Folge. 

 C � landete Wien zum 3. Mal auf dem ersten Platz. 

5 � Bei dem diesjährigen Ranking …

 A � wurden neue Städte, davon ein Drittel in China, berücksichtigt.

 B � bekamen russische und chinesische Städte weniger Punkte als  
im Jahr davor. 

 C � wurden 33 neue Städte aufgenommen, darunter auch Städte wie 
St. Petersburg, Kiew und Peking. 

Über 100 Brücken 

Bilddiktat: Sehen Sie sich das Bild an und lesen Sie den Text dazu. Beschreiben 
Sie, was Sie auf dem Bild sehen. Die Redemittel können Ihnen dabei helfen. Ihre 
Sitznachbarin oder Ihr Sitznachbar soll ein Bild mit Hilfe Ihrer Beschreibung 
zeichnen.

SEITE 6

das Viadukt > Brücke aus mehreren Bögen | gewölbt > geschwungen, 
halbrund | der Gebirgspass > niedrigere Stelle in einer Bergkette 

Vom Wald in den Weingarten 
SEITE 6

Suchen Sie die im Zeitungsartikel genannten Orte in einer Landkarte. 
Welche Städte und Dörfer kommen im Zeitungsartikel vor? 
Wo befinden sich diese im Text genannten Orte? Tragen Sie die Orte in  
der Niederösterreichkarte ein.

die Wachau > eine Landschaft in Niederösterreich | das Waldviertel > 
der nordwestliche Teil von Niederösterreich | sich etablieren > sich 

durchsetzen

Steiermark

Burgenland
Ober-
österreich

1 �_____________________

2 �_____________________

3 �_____________________

4 �____________________

5 �_____________________

6 �____________________

7 �_____________________

Strom durch Wind und Sonne
SEITE 6

Lesen Sie den Artikel und kombinieren Sie dann die Nomen 1–6 zu Komposita. 
Manchmal sind mehrere Lösungen möglich. Auch Wörter mit mehr als zwei  
Bestandteilen können Sie bilden. Schreiben Sie die Wörter mit Artikel auf.

Energie  •  Anlage  •  Bedarf  •  Ziel  •  Kraft  •  Rad  •  Park  •  Werk

1  Strom-

2  Wind-

3  Sonne(n)-

4  Klima-

5  Wasser-

6  Photovoltaik-

Errichter > Person oder Firma, die etwas aufbaut | Betreiber > Person 
oder Firma, die das Unternehmen führt

	 M 	A 	 L 	 A 	 H 	M 	 F 	 R 	 S 	 N 	 K 	 V 	 S 	 R 	 K 
	 B 	 Y 	 S 	 R 	 K 	 E 	 I 	 A 	 P 	 E 	 A 	 K 	 C 	 A 	 A 
	 L 	 I 	 E 	 G 	 U 	 L 	 T 	 D 	 A 	 R 	 R 	 R 	 H 	 K 	 R 
	 U 	 N 	 D 	 E 	 P 	 A 	 O 	 I 	 R 	 B 	 O 	 A 	 I 	 A 	 F 
	 M 	G 	 Z 	 T 	 A 	 N 	M 	 E 	 G 	 S 	 T 	 U 	 N 	 R 	 I 
	 E 	W 	U 	 R 	 P 	 Z 	 A 	 S 	 E 	 E 	 T 	 T 	 A 	 T 	 O 
	 N 	 E 	 C 	 E 	 R 	 A 	 T 	 C 	 L 	 T 	 E 	 E 	 K 	 O 	 L 
	 K 	 R 	 C 	 I 	 I 	 N 	 E 	 H 	 A 	 R 	 O 	U 	O 	 F 	 U 
	 O 	U 	 H 	 D 	 K 	 I 	 D 	 E 	 R 	 I 	 C 	 N 	H 	 F 	 F 
	 H 	 V 	 I 	 E 	 A 	W 	 I 	 N 	 E 	 N 	 S 	 R 	 L 	 E 	 P 
	 L 	 J 	 N 	 A 	 U 	 B 	 E 	 R 	 G 	 I 	 N 	 E 	 A 	 L 	 R 
	 R 	 X 	 I 	 W 	L 	 A 	 U 	 C 	 H 	 F 	 I 	 S 	 O 	 L 	 E 
	 Q 	 Z 	W 	 I 	 E 	 B 	 E 	 L 	 N 	 G 	O 	 P 	 G 	 R 	 S 
	 W 	 I 	 R 	 S 	 I 	 N 	 G 	 U 	 S 	 P 	 I 	 N 	 A 	 T 	 I 
	 B 	 O 	H 	N 	 E 	 B 	 E 	 R 	 D 	 A 	 P 	 F 	 E 	 L 	 Q 

das Gemäuer > ein altes, häufig verfallenes Gebäude aus alten Mauern

Ausflugstipps

Planen Sie einen gemeinsamen Ausflug. Lesen Sie sich die Ausflugstipps  
durch und wählen Sie ein Ziel. Begründen Sie Ihre Auswahl und einigen Sie  
sich auf einen gemeinsamen Ausflug.

SEITE 7

das Plateau > obere, ebene Fläche eines Berges | antik > alt, aus der Zeit 
der Römer oder Griechen

1  A

2  Bl

3  die Bohne

4 Ch

5  die Erbse

6 E

7 F

8 � das Getreide

9 K

10 K

11 � die K

12  das Kraut

13  L

14 M

15 P

16 R

17  der Spargel

18  der Spinat

19 T

20 �  W

21 Z

22  die Zwiebel

  Im Vordergrund/Im Hintergrund bef indet sich … 

  Auf der linken Seite/Auf der rechten Seite/In der Mitte sehe ich …

  Vor dem Viadukt/Hinter dem Viadukt …

  Am unteren rechten/ linken Rand sieht man …

  Ich möchte mir … anschauen, weil … 

  Mich interessiert … , da … 

  Ich habe am … ab … Uhr (keine) Zeit.
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Wachauer Marillenmarmelade

Lesen Sie das Rezept für Marillenmarmelade. Bringen Sie die einzelnen Schritte 
in die richtige Reihenfolge von 1 bis 8.

Oberösterreich ist erneut  
„Patente-Kaiser“

Der Pöstlingberg
SEITE 7

SEITE 8

SEITE 9

Im Kästchen finden Sie 4 Erfindungen, die aus Oberösterreich stammen.  
Bilden Sie Kleingruppen und wählen Sie pro Kleingruppe eine Erfindung  
aus dem Kästchen. Recherchieren Sie Informationen aus dem Internet zu  
dieser Erfindung und präsentieren Sie diese anschließend im Kurs.  
Beantworten Sie bei der Präsentation auch folgende Fragen: 

> Was finden Sie an dieser Erfindung besonders beeindruckend?
> Was ist so innovativ an dieser Erfindung?
> Wem würden Sie diese Erfindung empfehlen?

Was gefällt Ihnen an Ihrem aktuellen Wohnort oder Ihrem Heimatort  
besonders gut? Komplettieren Sie die Sätze mit Ihren persönlichen Inhalten.

______  Lagern Sie die Gläser kühl und dunkel.
______ � Füllen Sie die Marmelade in Einmachgläser und verschließen Sie 

diese mit einem Deckel.
______ � Waschen und entkernen Sie die Marillen.
______ � Kaufen Sie saftige Marillen, am besten aus der Wachau.
______ � Lassen Sie die Marillenstücke 5 bis 10 Minuten köcheln.
______ � Schneiden Sie die entkernten Marillen in große Stücke und geben 

Sie sie in einen Topf.
______ � Pürieren Sie die weich gekochten Marillenstücke mit einem  

Stabmixer.
______ � Rühren Sie Gelierzucker und Zitronensäure in die pürierte Masse 

ein und lassen Sie die Marmelade nochmals aufkochen.

Der Käferberg in Langenlois

Lesen Sie den Artikel und markieren Sie wichtige Informationen zur Skulptur 
von Heimo Zobernig. Betrachten Sie das Foto und sprechen Sie zu dritt über  
folgende Fragen:

SEITE 7

1 � Wie würden Sie einem sehbeeinträchtigten Menschen diese Skulptur 
beschreiben?

2 � Wie würden Sie einem sehbeeinträchtigten Menschen die Landschaft 
beschreiben, in der sich die Skulptur befindet?

3 � Wie gefällt Ihnen diese Skulptur? Begründen Sie.
4 � Die Einheimischen nennen diese Skulptur „Kugeltraube“, weil sie an 

eine Weintraube erinnert. Woran erinnert Sie die Skulptur noch?

Idylle allein reicht nicht 

Beantworten Sie die Fragen zum Text. Vergleichen Sie dann Ihre Antworten mit 
Ihrer Sitznachbarin oder Ihrem Sitznachbarn.

SEITE 7

1  �	Weshalb ziehen viele Menschen aus dem Waldviertel in die Städte?

�

2  �	Welche Faktoren könnten dazu beitragen, dass das Leben am Land 
wieder attraktiver wird?

�

3  �Wie kann man die Aussage „Idylle ist nicht alles, aber wir haben ja 
sonst nix“ verstehen?

�

die Landf lucht > Umzug der Landbevölkerung in die Stadt | thronen > 
sich auf einem erhöhtem Platz befinden | die Idylle > friedlicher,  

malerischer Ort, meist umgeben von Natur | forcieren > anstreben

Kurvenreich

Wählen Sie drei Sätze aus dem Text und ändern Sie die Informationen.  
Fragen Sie dann Ihre Sitznachbarin oder Ihren Sitznachbarn, welche  
Informationen falsch sind. 

SEITE 8

Das ist falsch. Sie ist länger. 111 Kilometer 
fließt sie durch Oberösterreich.

In Oberösterreich ist die Donau  
100 Kilometer lang. 

1 �Balcosy ist eine günstige Alternative zum üblichen Balkon, die nicht  
genehmigt werden muss. Nachhaltig und regional wird ein kleiner  
Balkonaufsatz produziert, der in ein Fenster eingesetzt werden kann.

2 �Shark Screw® ist eine Knochenschraube aus menschlichem Spender- 
knochen. Sie kann anstatt von Metall oder Kunststoffschrauben bei  
Arthrosen oder Knochenbrüchen verwendet werden.

3 �Vivellio ist eine Gesundheitssoftware, die von Menschen im Medizinbereich 
entwickelt wurde. Sie ermöglicht es, mittels App und digitalem Gesund-
heitsassistenten, einen Überblick über den eigenen Gesundheitszustand  
zu geben sowie Termine und Impfungen zu verwalten.

4 �ForgTin® ist ein Edelstahl-Silikon-Bügel, welcher Tinnitus vermindern oder 
auch verschwinden lassen kann. Er wird 3D-gedruckt und funktioniert  
mit einer App. Das Gerät übt Druck auf bestimmte Stellen am Ohr aus und 
stimuliert sie dadurch. Das Prinzip ist ähnlich wie bei der Akupunktur. 

unter Beweis stellen > zeigen, was man kann; beweisen

Oberösterreich in Zahlen

Lesen Sie den Text durch und markieren Sie alle Superlative, die Sie finden  
(z.B.: höchster). Suchen Sie dann in den Texten der anderen Bundesländer  
(z.B.: Steiermark in Zahlen ...) nach weiteren Superlativen. Formulieren Sie  
drei Fragen mit Superlativen. Lassen Sie eine andere Gruppe Ihre Fragen  
beantworten.

SEITE 8

die Blasmusik > Musik mit Blasinstrumenten wie Trompete, Klarinette, 
Horn etc. | die Manufaktur > ein Betrieb, wo meist hochwertige  

Produkte hergestellt werden | der Gletscher > Masse aus Eis und Schnee

Digitale Kunst

In Japan bedienen körperlich beeinträchtigte Menschen Roboter, welche z.B.  
in Cafés servieren und mit den Gästen kommunizieren. So können diese  
Menschen mehr am Sozialleben teilnehmen. 
Wie finden Sie das? Diskutieren Sie zu zweit über Vor- und Nachteile, die  
Roboter in unserem Alltagsleben haben. 

SEITE 9

  Die Vorstellung, dass Roboter …, f inde ich …

  Ich f inde es bereichernd/hilfreich/beängstigend/bedenklich/…, dass …

  Roboter sollten meiner Meinung nach (nicht) …

  Ich habe gelesen/gehört /…, dass …

kartografieren > etwas Geografisches aufzeichnen (Flüsse, Städte etc.), 
eine Landkarte erstellen | prädestiniert > vorherbestimmt, sehr  

geeignet

Mühlviertel

Innviertel

Hausruckviertel
Linz (Zentralraum)

Traunviertel
Salzkammergut (Region)

In Stein gemeißelt

Notieren Sie neben den untenstehenden Vierteln bzw. Regionen jeweils  
Informationen aus dem Text. Wofür ist der Ort bekannt? Was kann man  
dort besonders gut machen?
Schreiben Sie dann einen kurzen Text für  
jemanden, der Oberösterreich  
touristisch besuchen möchte.

SEITE 9

Empfehlungen für  
eine interessante Woche 
in Oberösterreich:

Mühlviertel:  �

Innviertel:  �

Salzkammergut:  �

Linz (Zentralraum):  �

Einer meiner absoluten Lieblingsplätze ist …

�

Dieser Platz ist für mich …

�

An wettermäßig guten Tagen …

�

Mich fasziniert …

�

die Befestigungsanlage > Gebäude und Mauern zum Schutz |  
das Einischauen > das Hineinschauen | erklimmen > an etwas hoch- 

klettern | der Fotojünger > bemühter Fotograf

Linzer Torte

Lösen Sie das Kreuzworträtsel mit den Wörtern aus dem Lesetext. 

SEITE 9

7

4

2

5

36

9

1

8

10

2

6

7 5

1

8

3 4

1 2 3 4 5 6 7 8

das Erkennungszeichen > ein sehr typisches (häufig optisches) Merkmal

1  anderes Wort für süßes Gebäck
2  weibliche, adelige Person
3  Stadt, nach der die Torte benannt ist
4 � Marmelade aus roten Beeren
5 � anderes Wort für  

„bedecken“
6 � Schutzabdeckung  

von etwas
7 � anderes  

Wort für  
„Verschönerung“

8 � Masse aus Zutaten für  
einen Kuchen

9 � Zutat für einen  
Kuchen

10 � Kuchen aus  
mehreren  
Schichten



> �Wann? Wie lange?

> �Wie reisen? (Zug, Bus, Auto, …?)

> �übernachten? (Hotel,  

Jugendherberge, …?)

> �Was tun? (Wandern, Wellness, 

Sehenswürdigkeiten, …?)

> �Was mitnehmen?
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Nie erobert

Lesen Sie den Text und machen Sie dann die Wortschatzübung zum Text  
zu zweit. Begründen Sie, welches Wort jeweils nicht in die Gruppe passt.

„Mit Blick auf die Nachwelt“
SEITE 10 SEITE 11

> �Dieses Wort passt nicht in die Gruppe, weil es nicht zum Thema  
(Burg) passt.

> �Dieses Wort passt nicht, weil alle anderen Wörter etwas mit (Geschichte/
Landschaft) zu tun haben.

Lesen Sie die Informationen von der Webseite der Montanuniversität  
Leoben. Unterstreichen Sie: Welche der drei Optionen passt jeweils am besten 
in den Text?

1 das Hexenmuseum das Burgmuseum das Waffenmuseum die Hügellandschaft 

2 sich befinden erobern liegen thronen

3 der Vulkanfelsen das Hügelland der Wanderpfad die Flugvorführung

4 die Gemeinde die Ortschaft die Region das Familienprogramm

5 die Burganlage der Wanderpfad der Aufzug der Klettersteig

6 die Flugvorführung der Greifvogel der Ausblick die Flugshow

der Hügel > Landschaftsform, kein Berg, aber eine Erhöhung

Arnold Schwarzenegger wird 75 
und alle feiern mit

SEITE 10

Sprachbausteine, Teil 2: Lesen Sie den folgenden Text und entscheiden Sie, 
welches Wort aus dem Kasten (A–O) in die Lücken 1–10 passt. Sie können jedes 
Wort im Kasten nur einmal verwenden. Nicht alle Wörter passen in den Text. 

EIN WELTSTAR AUS DER STEIERMARK 
Arnold Schwarzenegger hat eine Weltkarriere als Bodybuilder, Filmstar  
und Politiker hingelegt. Er ist der lebende Beweis ________________ (1), dass ein 
einzelner ein ganzes Land weltberühmt machen kann. 

Seine Karriere begann mit dem Titel „Mister Universum“. Danach drehte er  
einige der erfolgreichsten Filme der Filmgeschichte und wurde zweimal zum 
Gouverneur von Kalifornien gewählt – das höchste politische Amt, das für  
einen nicht in den USA geborenen Amerikaner überhaupt ________________ (2) ist.

 
„Zum Erfolg gibt es keine Abkürzung“, ________________ (3) Schwarzenegger  
immer. Damit verwies er ________________ (4) die harte Arbeit, die hinter seiner 
Weltkarriere steckt: all das Training, all die Niederlagen und das Wiederauf-
stehen. „Ich habe mir über die Jahre einen Willen ________________ (5), der wie 
aus Stahl ist. Egal, welches ________________ (6) im Weg liegt, man muss es  
überwinden und durchbrechen“, sagte er 2003 in einem Interview. 

DIE ANFÄNGE
1947 kam Arnold in Thal bei Graz zur Welt, und zur damaligen Zeit 
________________ (7) das Amerika, von dem alle träumten, unendlich weit weg. 
Aber Arnold wusste: Er wollte es versuchen und wagte den ________________ (8)  
in die USA. Als „Terminator“ wurde er dort 1984 über Nacht zur Filmikone. 

Schwarzeneggers Liebe zur alten Heimat hat er stets bekundet – unter  
anderem ________________ (9), dass er eine Doppelstaatsbürgerschaft führt und 
nie aufgehört hat, Österreicher zu sein. Dafür ist auch zu viel Österreich in  
diesem Mann, ________________ (10) dass sich die Herkunft verleugnen ließe:  
Legendär ist sein „Austrish“, eine Mischung aus Englisch mit österreichischem 
Akzent.

PRÜFUNGSVORBEREITUNG B2

�A	 als 
�B	 an
�C	 auf
�D	 aufgebaut
�E	 betonte

F	 dafür
G	 damit
H	 darum
I	 erreichbar
J	 erreicht

K	 Hindernis
L	 schien
M	Sprung 
N	 wählbar
O	 wies

(QUELLE: WIENER ZEITUNG, 30.7.2022, ZU ÜBUNGSZWECKEN BEARBEITET)

wandeln > gehen

Steiermark in Zahlen
SEITE 10

Sie sollen zu zweit einen Urlaub in der Steiermark planen. Lesen Sie die Aufgabe 
gut durch und spielen Sie danach dieses Gespräch. Sie haben zehn Minuten Zeit, 
sich auf das Gespräch vorzubereiten.  
Tipp: Stellen Sie Fragen, antworten Sie auf Fragen und finden Sie gemeinsam 
Lösungen für alle Punkte. Die Infos unter „Steiermark in Zahlen“, aber auch  
andere Artikel über die Steiermark können dabei helfen.

PRÜFUNGSVORBEREITUNG A2

Situation: Sie möchten einen 
gemeinsamen Urlaub in der 
Steiermark organisieren. 
Aufgabe: Planen Sie gemein-
sam, was Sie tun wollen. Hier 
haben Sie einige Notizen: 

Käferbohnensalat

Beschreiben Sie die Wörter aus dem Text und verwenden Sie dafür Relativsätze 
wie im Beispiel. Vergleichen Sie in Paaren ihre Lösungen und geben Sie einander 
Feedback: Stimmen die Relativsätze? Sind die Definitionen klar und leicht  
verständlich? 

SEITE 11

1 � das Kürbiskernöl: �

2 � der Käferbohnensalat: �

3 � das Kürbisanbaugebiet: �

4 � die Weinregion: �

5 � der Nussgeschmack: �

6 � das Buschenschankessen: �

7 � die Speisekarte: �

ein Öl, das aus ... gewonnen wird
ein Salat, der … 
ein Gebiet, in dem …

Beispiel: 
die Käferbohnen: Käferbohnen sind Bohnen, die wie Käfer aussehen. 

RELATIVPRONOMEN

m. f. n. Plural 

Nom der: Der Salat, der mein 
Lieblingssalat ist. 

die: Die Bohne, die man 
in der Steiermark anbaut. das die

Akk den: Der Salat, den ich 
mag.

die: Die Bohne, für die es 
viele Namen gibt. das die

Dat
dem: Der Salat, mit dem 
ich die Steiermark  
verbinde.

der: Die Bohne, aus der 
man Bohnenmehl  
gewinnen kann.

dem denen

Kulturtipp Architektur

Lesen Sie die Werbeslogans für die Hundertwasser-Therme Bad Blumau  
und machen Sie die Übungen in Kleingruppen. Wählen Sie Ihren Lieblingsslogan  
für die Hundertwasser-Therme und begründen Sie Ihre Wahl: Welcher Slogan 
würde Sie am ehesten zur Therme locken?

SEITE 11

Unendlich Ruhe, Wärme und Geborgenheit.
Farbenfroh und fröhlich. 
Eintauchen in die märchenhafte Welt des Wassers.

Sanft getragen von der einzigartigen Vulkania-Heilquelle. 

Überraschend vielseitig und einfach schön. 
Wasser wertvoll wie Gold. Ein Geschenk der Natur.

Schreiben Sie nun selbst einen Slogan für die Therme. Sie können die  
folgenden Schlagwörter dafür verwenden. Wählen Sie zum Schluss  
den werbewirksamsten Slogan im Plenum.

architektonisches Gesamtkunstwerk  •  Urlaubsgefühl und Lebens-
freude wie am Meer  •  visionär  •  beliebteste Therme Österreichs  •   
Gesamtfläche 420.000 m²  •  8.500 m² Wellnessbereich  •  über  
3.000 m² Wasserfläche  •  Rückzug  •  Quelle, die mit 104°C der Erde 
entspringt  •  im Einklang mit der Natur

die Kuppel > runde Dachform, die man oft bei Kathedralen sieht

Die steirischen Weinstraßen

Lesen Sie den Artikel und machen Sie anschließend zu dritt das Bilderrätsel  
dazu. Was könnte das sein? Äußern Sie Vermutungen:

SEITE 11

+++	 Das müsste ein/e XY sein! (= ziemlich sicher)

++	 Das dürfte ein/e XY sein! (= wahrscheinlich)

+	 Das könnte ein/e XY sein! (= eher unsicher)

der Winze /die Winzerin > der Weinbauer, die Weinbäuerin
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Die Montanuniversität Leoben ist eine Technische Universität und  
Österreichs einzige (Grundschule / Hochschule / Mittelschule) (1) für Berg-  
und Hüttenwesen. 

Das Bergwesen befasst sich mit der (Gewinnung / Verschwendung / 
Ausbeutung) (2) sowie Aufbereitung von Bodenschätzen aus der oberen  
Erdkruste. Das Hüttenwesen ist ein anderes Wort für Metallurgie  
und bezeichnet die Gesamtheit der Verfahren zur Gewinnung und  
Verarbeitung von (Erde / Aluminium / Metallen) (3).

Informationen für internationale Studieninteressierte
Jährlich bereichern knapp 1.000 internationale Studierende das  
Campus-Leben in Leoben und genießen dort die (Hindernisse / Vorzüge / 
Gewohnheiten) (4) einer Kleinstadt. Warum studieren sie in Leoben?

> �Hochrelevante Studiengänge im Bereich Ressourcenentwicklung  
und (Nachhaltigkeit / Nachträglichkeit / Nachteiligkeit) (5)

> �Unter den besten 8% der Universitäten weltweit
> �Niedrige (Studiengelder / Studienf inanzen / Studiengebühren) (6)  

und Stipendienmöglichkeiten
> �Qualitativ (hohe / hochwertige / hochliegende) (7) Lehre und Ausbildung  

mit den Weltbesten ihres Fachs
> �Praktika während (des / dem / der) (8) Studiums
> �Hervorragende (Karriereaussichten / Berufswahl / Arbeitsmoral) (9)  

mit 99% sofortiger Beschäftigungsfähigkeit
> �Eine der sichersten Umgebungen weltweit
> �Spektakuläre geografische (Liege / Lager / Lage) (10) und  

Freizeitmöglichkeiten

Hoch hinaus

Betrachten Sie zu zweit das Bild im Artikel „Hoch hinaus“ auf Seite 12 und  
beschreiben Sie, was Sie sehen. 0Möchten Sie in Heiligenblut wohnen?

SEITE 12

Was sehen Sie? 

Möchten Sie hier wohnen?

  Das ist eine/ein …

  Das Dorf liegt …

  Die Häuser sind … 

  Ich möchte hier gern/nicht gern wohnen. 

  Es gefällt mir gut/nicht gut. 
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„Es war Liebe auf den ersten Blick!“

Lesen Sie den Artikel und vervollständigen Sie danach den Steckbrief  
der interviewten Person! 

SEITE 12

STECKBRIEF

1  Name: �

2  Beruf: �

3  Alter: �

4 � bisher gelebt in: �

5  gemeldet und wohnhaft in: �

6  geheiratet in der Kirche: �

7  Tochter getauft in der Kirche: �

8  Ex-Mann kommt aus: �

9 � beste Freundin lebt in: �

10�  besitzt wie viele Dirndl: �

Kulturtipps

Lesen Sie die 3 Kulturtipps und ergänzen Sie die Mind-Maps. 

SEITE 13

der Wörthersee

viele Hotels und Villen 

Singfreude700 Chöre

Peter Handke Nobelpreisträger 
für Literatur

Kärntner Kasnudeln

Lesen Sie den Text und kreuzen Sie für jede Lücke (1–6) das richtige Wort 
(A, B oder C) an.

SEITE 13

Die ____________________ (1) Spezialität der Kärntner Küche sind die Kasnu-
deln. Ihre Besonderheit ist der traditionell gekrendelte Rand. Die Ecken 
der Teigtaschen ____________________ (2) dafür Stück für Stück gefaltet. Das 
Krendeln ist sehr ____________________ (3), für viele Kärntner Köchinnen 
und Köche jedoch ein Muss. Nach traditioneller Art werden die Taschen 
mit Topfen, Kartoffeln und Kärntner Minze ____________________ (4). Dazu 
gibt es braune Butter und ____________________ (5) Salat. Die Kasnudeln gibt 
es in vielen verschiedenen Varianten, süß und salzig gefüllt. Sie stehen  
in fast allen typischen Kärntner Gasthöfen ____________________ (6) der 
Speisekarte. 

1 �A  berühmtesten 
B  berühmteste 
C  berühmt

2 �A  wird 
B  ist 
C  werden

3 �A  aufwendig 
B  aufwendiger 
C  aufwendigen

4 �A  gefüllte 
B  gefüllt 
C  gefüllten

5 �A  grüner 
B  grün 
C  grünen

6 �A  innerhalb 
B  auf 
C  bei

gekrendelt > kunstvoll gefaltet

Mit dem Kärnten-Ticket zur Arbeit

Wie könnte man die Sätze auch anders schreiben? Verbinden Sie und  
vervollständigen Sie anschließend die Sätze. 

SEITE 13

1  Es gibt den Kaufpreis zurück.

2  Mit dem Auto zur Arbeit pendeln.

3 � Alle Bus- und Bahnverbindungen können unbegrenzt genutzt werden.

4  Das Ticket schließt alle Verkehrsmittel mit ein.

5  Das macht das Ticket sehr interessant.

6  Der Weg zum Ticket ist schnell beschrieben.

7  Geschenkgutscheine sind auch erhältlich.

A  Es gilt für ...

B  Man kann … so oft man möchte.

C  Man fährt jeden Tag …

D  Aus diesen Gründen ist …

E  Man bekommt auch … 

F  Es ist rasch erklärt, wie …

G  Man erhält … zurück.

lediglich > nur

Das Maltatal

Lesen Sie die Sätze 1–5 durch und formulieren Sie die Sätze wie im Beispiel 0 um. 
Die Wörter im Kästchen helfen Ihnen dabei, eine neue Formulierung zu finden. 
Vergleichen Sie Ihre Lösung anschließend mit einer zweiten Person aus dem Kurs.

SEITE 13

sich immer aufhalten  •  eine gute Gemeinschaft  •   
schon lange dort leben  •  fahren wollen  •  einen Film drehen  •   
ein starker Unterschied  •  so viel ich weiß

0 � Im Sommer beschränkt sich mein Aktionsradius auf mein Hotel  
am Millstätter See.

 
1  �Im Frühjahr und im Herbst zieht es mich ins Maltatal. 

�

2  Im Maltatal bilden Tal und Stadt einen spürbaren Kontrast.

�

3 � Im Tal leben praktisch nur Einheimische und Alteingesessene. 

�

4 �	 In der Stadt ist eine richtige Community an jungen Leuten entstanden.

�

5 � Meines Wissens hat noch niemand das Maltatal für eine  

Film-Produktion entdeckt. 

�

Im Sommer halte ich mich immer in meinem Hotel 
am Millstätter See auf.

Flora und Fauna 

Lesen Sie den kurzen Text über den Nationalpark Hohe Tauern. Kennen Sie die 
genannten Tiere? Schreiben Sie den Tiernamen (und den Artikel) unter das Bild.

SEITE 14

1  � 2  � 3  �

4  � 5  �

Salzburg in Zahlen

Arbeiten Sie zu zweit: Lesen Sie die vier Kurzmeldungen und  
sprechen Sie darüber. 

SEITE 14

> Was ist neu für Sie?
> Was hat Sie überrascht? 
> Was haben Sie schon gewusst? 
> Was haben Sie noch nicht gewusst? 

„Jedermann“ geht immer

Lesen Sie den Text und finden Sie die richtigen Antworten.

SEITE 14

1 � Der Jedermann … 

 A � ist ein Theaterstück von Hugo von Hofmannsthal aus  
dem Jahr 1911. 

 B � wird in manchen Jahren bei den Salzburger Festspielen  
aufgeführt. 

2 � In dem Stück …

 A � geht es um einen reichen und egoistischen Mann. 

 B � geht es um eine todkranke Person. 

3 � Der Jedermann …

 A � wurde 2022 vom Schauspieler Lars Eidinger gespielt.

 B � heißt im Stück Lars Eidinger. 

4 � Im Angesicht des Todes …

 A � sucht Jedermann jemanden, der ihn ein Stück begleitet,  
aber er findet niemanden. 

 B � findet Jedermann seinen Vater und seinen Reichtum,  
die mit ihm gehen. 

5 � Am Ende …

 A � wendet sich Jedermann von Gott ab. 

 B � erkennt Jedermann, dass er ein falsches Leben gelebt hat. 

6 � Das Theaterstück …

 A � ist ein veraltetes Stück, das nicht mehr aktuell ist. 

 B � klingt veraltet, hat aber eine immer noch aktuelle Botschaft. 

der Gesell > der Gehilfe | der Vetter > der Cousin
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Kulturtipps

Lesen Sie die Kulturtipps und ordnen Sie die Begriffe richtig zu. 

Tirol in Zahlen
SEITE 15 SEITE 16

Lesen Sie Tirol in Zahlen und finden Sie die Kurzmeldung, die sich mit dem  
Tourismus in Tirol beschäftigt. Diskutieren Sie dann zu zweit die Fragen. 

1  etwas sofort im Ohr haben 

2  Einblicke ermöglichen

3 � kein gutes Haar an etwas 
lassen 

4  kongenial 

5  die Hassliebe 

6  in Ranken angelegt sein

7  zieren

8  sich erheben

A  großartig

B  etwas scharf kritisieren

C  Einsicht geben 

D � spiralförmig (wie eine Ranke)  
gepflanzt sein

E � auf einer Anhöhe stehen/ 
emporragen

F  schmücken

G � sich an etwas Gehörtes  
erinnern 

H � starkes Gefühl von Liebe  
und Hass

Salzburger Nockerln

Lesen Sie das Rezept und finden Sie im Text das Gegenteil zu diesen Begriffen. 

SEITE 15

1 � schneefrei: �

2 � es ist sonnenklar, woher sie kommen:

�

3 � sauer: �

4 � weich: �

5 � am Anfang: �

6 � rund: �

1  �Was versteht man unter „weißem Gold“?

�

2  �Was kann man in Werfen besichtigen? Was ist das genau?

�

3  �Was kann man in Hallein am Dürrnberg besichtigen?

�

�

4  �Woher weiß man, wie weit der erste Besucher der Eishöhle in  
die Höhle hineinging?

�

5  �Kann man alleine in die Eishöhle gehen?

�

�

6  �Was versteht man in Hallein unter dem Kreislauf des Salzes?

�

�

7  �Ab wann wurde in Hallein das erste Mal Salz abgebaut?

�

Unterwegs in der Unterwelt

Lesen Sie den ganzen Text zwei Mal und beantworten Sie die Fragen.

SEITE 15

Das Flussufer der Salzach 

Lesen Sie den Artikel und ergänzen Sie die Lücken mit der richtigen  
Perfektform.

SEITE 15

Ich ________________ (1) hier selbst einen Großteil meiner Kindheit 

________________ (verbringen) (2). Wir ________________ (3) mehrmals in  

der Woche hierher geradelt, ________________ (4) ein Lagerfeuer entfacht, 

________________ (zelten) (5) und ________________ (musizieren) (6). Der Ort 

________________ (7) sich in mein Herz einzementiert. Aus diesem Grund 

________________ (8) ich hier auch eine Szene aus meinem Film „Die beste  

aller Welten“ ________________ (drehen) (9).

Wir ________________ (10) Tipis ________________ (bauen) (11), ________________ (12) 

auf den Steinen im Wasser ________________ (herumkraxeln) (13) und 

________________ (14) hier ________________ (spielen) (15). Verbotenerweise 

________________ (16) wir als Kinder angeschwemmte Spraydosen, die  

wir gefunden haben, ins Feuer ________________ (schmeißen) (17) und uns  

erwartet, dass sie explodieren. Wir ________________ (18) uns richtig 

________________ (austoben) (19).

Radeln > Rad fahren | herumkraxeln > herumklettern 

Unterstreichen Sie nun die Perfektformen mit „sein“.  
Wie lautet die Grammatikregel dazu?

Regel:

�  

Anseilen, bitte!

Lesen Sie den Artikel und finden Sie die richtigen Begriffe zu den  
folgenden Bildern.

SEITE 16

1  �

3  �

5  �

2  �

4  �

6  �

Die Nordkettenbahnen bestehen aus drei Bahnen: Hungerburgbahn,  
Seegrubenbahn, Hafelekarbahn.

„Ich liebe Arbeit, die man sieht“

Lesen Sie den Artikel über Aida Osmic. Sprechen Sie zu zweit über  
Frau Osmic’ Arbeit. 

SEITE 16

Überlegen Sie zu zweit: 

> Was denken Sie über Frau Osmic? 
> Was fällt Ihnen an ihrer Arbeit auf ? 
> Was bewundern Sie an Frau Osmic, was f inden Sie vielleicht komisch?
> Was möchten Sie Frau Osmic noch fragen? Formulieren Sie drei Fragen! 

Prozent Bereich

Beherbergung (= Übernachtungen)

Gastronomie 

Personentransport

Kultur, Unterhaltung und Sport

Reisebüros bzw. -veranstalter

100%

Weitere Infos zum Tourismus in Österreich finden Sie hier: 
www.bmaw.gv.at/Themen/Tourismus.html

1  �Überlegen Sie: Was bedeutet diese Meldung für das Land Tirol?  
Welche Auswirkungen hat dies wohl auf die Wirtschaft Tirols und  
seine Bewohner/innen?

�

2  �Raten Sie: Wie viel Prozent des Geldes, das ein Tourist im Urlaub  
in Österreich ausgibt, fiel 2019 in folgende Bereiche? 

3  �Was denken Sie: Aus welchen Ländern kommen die meisten Touristen 
nach Österreich? 

�

Brettljause

Bei diesem Text ist etwas durcheinander gekommen. Vergleichen Sie ihn mit 
dem Text zur Brettljause und stellen Sie ihn richtig. 

SEITE 17

Das Wichtigste bei der traditionellen Brettljause ist der Tiroler Käse.  

Mit einem scharfen Messer wird er auf einem Teller in Scheiben oder 

Streifen geschnitten. Dazu isst man frisches Weißbrot, Bergkäse, Wurst 

wie Kaminwurzerl und scharfen Senf (Meerrettich). Auf das Holzbrett 

kommen nur Produkte mit hoher Qualität. Die Brettljause isst man 

meist allein – daheim in der Familie, beim Wandern mit Freunden oder 

auf der Alm. Ursprünglich war die Marend, ein anders Wort für die 

Brettljause, eine Zwischenmahlzeit für die Tiroler Lehrer. Durch die  

Jause bekamen sie neue Energie für die harte Arbeit.

die Jause (österr. Deutsch) > die Zwischenmahlzeit 
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Gemeinsam im Gemüsegarten

Lesen Sie den Text und die Aufgaben 1–6 dazu. Wählen Sie: Sind die Aussagen 
richtig oder falsch? 

Madame Butterfly am Bodensee

1 �Yvonne Kathrein betreibt unter „Gemüsegarten Tirol“	  
zwei Felder für Hobbygärtner. 

2 �Die Pacht für eine 20 m² Parzelle beträgt 90 Euro pro Jahr.	
3 �In Tirol muss man lange auf einen Platz in einem	  

Gemeinschaftsgarten warten.
4 �Berthold Schwan betreibt mehrere Projekte mit insgesamt	  

400 Mitgliedern.
5 �Hobbygärtner haben oft einen ergiebigen Ertrag und	  

brauchen Rezepte für ihr Gemüse.
6 �Unkraut jäten müssen die Hobbygärtner in ihrer Parzelle	  

nicht, das macht Berthold Schwan selbst.

R F

SEITE 17

SEITE 19

Jedes Jahr wird die Seebühne der Bregenzer Festspiele neu gebaut. Bilden Sie 
Paare und besprechen Sie, welche Themen und Gefühle auf welcher Bühne  
besonders gut dargestellt werden können. Welche Bühne gefällt Ihnen  
am besten?

Wohnen in den Skiregionen

Lesen Sie den Beitrag. Ergänzen Sie dann die Artikel und ordnen Sie die Wörter richtig zu. 

SEITE 17

1  ________ Hauptwohnsitz

2  ________ Zweitwohnsitz

3  ________ Ferienimmobilie 

4  ________ Tourismushochburg

5  ________ Nachfrage 

6  ________ touristische Widmung

7  ________ Ausnahmeobjekt 

A  ein Ort oder eine Region, die vom Tourismus lebt 

B  eine besonders schöne Wohnung oder ein exklusives Haus 

C  die Bereitschaft zum Kauf von bestimmten Waren

D  der Ort, an dem man nur manchmal wohnt

E  eine Wohnung oder ein Haus, das man besitzt und an Touristen vermietet

F  Gehmigung für eine Wohnung oder ein Haus, das nur für touristische Zwecke genutzt wird

G  der Ort, an dem man hauptsächlich wohnt 

Holzkunst im Alltag

Lesen Sie den Artikel und ergänzen Sie danach die fehlenden Wörter.

SEITE 18

In __________________________ (1) findet man wunderschöne 

__________________________ (2) auch an alltäglichen Orten. Nicht nur 

__________________________ (3), sondern auch Supermärkte und 

__________________________ (4) – wie zum Beispiel in Krumbach –  

zählen zu den architektonischen Glanzstücken im westlichsten  

Bundesland. Es ist ein Eldorado für Reisende, die sich für Bauen und 

Wohnen interessieren. Die Ressource __________________________ (5) 

stammt meist aus der eigenen __________________________ (6) und vereint 

viele Vorteile: Es wächst __________________________ (7), ist einfach zu  

gewinnen und zu entsorgen und spart __________________________ (8).  

So kann __________________________ (9) gebaut und gleichzeitig  

ein __________________________ (10) Wohngefühl geschaffen werden. 

das Glanzstück > das Meisterwerk | das Eldorado > das Paradies |  
wohlig > angenehm

Die Obere Falz

Was passt zusammen? Verbinden Sie!

SEITE 18

1  die Alp

2  die urige Alphütte

3 � die Sennerin

4  der Bergkäse

5  das Bergpanorama

6  die Drei-Phasen-Landwirtschaft

7  der Älper

A  ein würziger Käse, der mindestens neun Monate lang reifen muss 

B  eine Alm in Vorarlberg

C  ein Mann in Vorarlberg, der Kühe auf einer Alm betreut

D  eine Frau, die Milch weiterverarbeitet (z.B. zu Bergkäse)

E  eine traditionelle Hütte auf einer Alm in Vorarlberg

F � eine Landwirtschaftsform, bei der Kühe im Laufe des Jahres an drei 
verschiedenen Orten grasen: im Tal, auf dem Vorsäß, auf der Alp

G  ein Rundblick mit hohen Bergen

urig > traditio-
nell, urtümlich | 

das Vorsäß > Weide-  
und Wohnraum, der  
höhenmäßig zwischen 
Tal und Alm liegt

Steckbrief und Vorarlberg in Zahlen 

Schreiben Sie mithilfe des Artikels die fehlenden Wörter in die Lücken und  
versuchen Sie anschließend, die Fragen zu beantworten.

SEITE 18

1  Wie ______________ ist das schmalste Haus in Europa? 

Antwort: �

2  Wie ______________ Blasmusikkapellen gibt es in Vorarlberg? 

Antwort: �

3  Wie ______________ ist die tiefste Stelle des Bodensees? 

Antwort: �

4  Wie ______________ ist der höchste Berg in Vorarlberg? 

Antwort: �

5  Wie ______________ die Landeshauptstadt Vorarlbergs? 

Antwort: �

Kulturtipps

Sie haben die Kopie des folgenden Zeitungsartikels bekommen. Leider ist  
der rechte Rand abgeschnitten. Rekonstruieren Sie den Text, indem Sie  
die fehlenden Wörter bzw. Wortteile an den rechten Rand schreiben. Es gibt  
für jede Lücke eine Lösung mit maximal drei Buchstaben. 

PRÜFUNGSVORBEREITUNG B2

SEITE 19

ein begehbares Kunstwerk > ein Kunstwerk, das man betreten darf

Bregenzer Wahrzeichen
Der Martinsturm gilt als eines der Wahrzeich�
der Landeshauptstadt. Von dem ehemalig�  1 
Getreidespeicher aus hat man einen 360°-Rundbli�  2
über die Stadt, einen Teil des Bodensees und �  3
Hausberg Pfänder. Im Inneren befindet sich e�  4
Ausstellung zur Stadt Bregenz und �  5 
Entstehungsgeschichte des Bauwerks.

Kunsthaus Bregenz (KUB)
Das Kunsthaus Bregenz wurde vom Schweiz�  6
Stararchitekten Peter Zumthor entworfen, der mein�  7 
es wirke von außen wie ein „Leuchtkörper“. Grund �  8 
die Glasfassade, die auch viel Tageslicht hineinläs�  9
Bekannt ist das KUB für begehbare Kunstwerke, �  10 
den ganzen Raum einnehmen. Dafür wurden sch�  11 
Stockwerke mit Wasser geflutet oder der Boden �  12 
Lehm bedeckt.

Funkenfeuer
Am Sonntag nach Aschermittwoch ist Funkensonntag �  13 
Vorarlberg. Der Funken ist ein hoher Holzturm, der �  14 
Dämmerung angezündet wird. Ganz oben sitzt die �  15 
Schießpulver gefüllte Funkenhexe, die mit einem Kn�  16
explodiert, wenn die Flammen sie erreichen. Mit �  17 
Funkenfeuer soll der Winter vertrieben werden. �  18 
Essen gibt es „Funka Küachle“, ein süß�  19 
Schmalzgebäck.

en

Einsamkeit  •  Tod  •  Leben  •  Rache  •  Eifersucht  •   
Habgier  •  Liebe  •  Versöhnung  •  Lebenslust  •  Leichtsinn

zeitgenössische Umsetzung > moderne Darstellung | heuer > dieses Jahr | 
der Intendant/die Intendantin > der Leiter/die Leiterin

Die Kühe und Rinder sind zurück

Formulieren Sie 5–10 Fragen zum Alpabtrieb im Montafon. Führen Sie danach 
ein Interview mit Ihrer Sitznachbarin/Ihrem Sitznachbarn. Eine Person ist die 
Journalistin/der Journalist und die andere Person ist der Alp-Hirte Raimund 
Tschofen. 

SEITE 19

geschmückte Tiere  •  Glocken  •  der Alp-Sommer  •   
die Alp  •  der Hof  •  die Milchstöfleri  •  Herbst einläuten

heurig > diesjährig | der Alp-Hirte > ein Hirte auf einer Alm  
in Vorarlberg

Das ist ganz einfach.  
Eine Alp … 

Herr Tschofen, Sie haben diesen 
Sommer auf einer Alpe mit mehr als 

150 Kühen verbracht. Können Sie kurz 
beschreiben, was eine Alp ist? 

1 2

3 4
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Hörbeiträge
INHALT

1. Erkundungen im Burgenland: Das kleine Dreiländereck 
2. Wohin mit dem Besuch?
3. Erkundungen in Wien: Hochburg der Start-ups
4. Im Reisebüro
5. Erkundungen in Niederösterreich: Spaziergang durch die Musikstadt Baden
6. Erkundungen in Oberösterreich: Kindheit in Schärding
7. Erkundungen in der Steiermark: Hype um Stift Admont
8. Erkundungen in Kärnten: Geheimtipp Weissensee 
9. Erkundungen in Salzburg: Popstar Mathea stürmt die Charts
10. Erkundungen in Tirol: Wie sportlich sind Tiroler? 
11. Felder – der erste Sozialreformer Vorarlbergs

Erkundungen im Burgenland:  
Das kleine Dreiländereck

Hören Sie den Beitrag und beantworten Sie dann die Fragen.

1
bit.ly/kleines-dreilaendereck

1  �Welche drei Berufe hat Frau Custardoy-Stefanelli?

�

2  �Was ist das kleine Dreiländereck?

�

3  �Was ist der weiße Strand von Kalch?

�

4  �Warum gibt es kleine Löcher in den Gesteinsschichten?

�

5  �Es wird im Beitrag von einem „ui“ gesprochen. Was ist damit gemeint?

�

Wohin mit dem Besuch?

Hören Sie den Beitrag und lösen Sie die Aufgaben wie in den Beispielen.  
Sprechen Sie dann die Sätze zu zweit und vergleichen Sie Ihre Ergebnisse.

2
bit.ly/wohin-mit-dem-besuch

2 ��Ihr kommt dann alle nach Krems.  

Ihr kommt ______________, weil �  

�  .

3 ��Wir laufen an den See.  

Wir laufen ______________, weil �  

�  .

4 ��Sie bleiben zwei Wochen am Wörthersee.  

Sie bleiben zwei Wochen ______________, weil �  

�  .

5 ��Die Fahrräder stehen noch im Keller.  

Sie stehen noch ______________, weil �  

�  .

6 ��Fahren wir heute in die Stadt?  

Ja, wir fahren ______________, weil �  

�  .

7 ��Bist du noch im Supermarkt?  

Nein, ich bin nicht mehr ______________, ich bin schon �  .

8 ��Wann fahren wir ins Burgenland?  

Am Samstag fahren wir ______________, weil �  

�  .

Wohin? 

Sie fahren danach nach Kärnten.

> Sie fahren dorthin, weil sie am Wörthersee Urlaub machen möchten.

Wo? 

Sie sind zwei Wochen in Kärnten. 

> Sie sind zwei Wochen dort, weil sie noch Urlaub haben.

Erkundungen in Wien:  
Hochburg der Start-ups

Lesen Sie die Fragen und stellen Sie Vermutungen an. Hören Sie anschließend 
den Radiobeitrag und notieren Sie möglichst viele Informationen.  
Vergleichen Sie danach Ihre Notizen mit Ihrer Sitznachbarin/Ihrem  
Sitznachbarn und beantworten Sie die Fragen gemeinsam. 

3
bit.ly/hochburg-der-start-ups

Was ist ein Happy Lab?

�

Wie sieht es aus?

�

Wer trifft sich dort?

�

Warum werden Happy Labs gefördert?

�

Was bedeutet der Begriff Start-up?

�

Warum ist Wien ein Start-up-Hotspot?

�

Nenne ein paar österreichische Start-ups, die sehr erfolgreich sind.

�

1 ��Sie wohnen in Wiener Neustadt.  

Sie wohnen ______________, weil �  

�  .

Welches Bundesland 
wird das „grüne Herz 
Österreichs“ genannt 

und warum?
SEITE 10 Zwei Literaturnobelpreise 

gingen an österreichische 
Autor/innen. Wie heißen sie 
und aus welchen Bundes-

ländern stammen sie?
SEITE 11 + 13

Nennen Sie fünf  
Gemüsesorten, die im  
niederösterreichischen 
Marchfeld angebaut 

werden.
SEITE 6

Warum heißt das 
letzte Album des 
Wiener Musikers 

Nino Mandl „Eiszeit“?
SEITE 4

Wie breit ist  
das schmalste Haus  

Europas und  
wo steht es?

SEITE 18

Welches Natur- 
schauspiel kann man 
vom Schlögener Blick 

aus beobachten?
SEITE 8

Wann findet  
die Viehscheide statt 

und was passiert 
dabei?
SEITE 19

Was sind „Enzis“ 
und wo findet 

man sie?
SEITE 4

Welche Tätigkeit 
kommt im Titel des 

letzten Stinatz-Krimis 
von Thomas Stipsits 

vor?
SEITE 3 Woraus wird  

das „schwarze Gold“  
in der Steiermark  

gewonnen?
SEITE 11

Was ist 
Carnuntum und 

wo liegt es?
SEITE 7

Wo und in welcher 
Größe wurde der 

oberösterreichische Ort 
Hallstatt nachgebaut?

SEITE 9

Worum geht es 
beim jährlichen  

Ars-Electronica-
Festival in Linz?

SEITE 9

Wie heißt die wohl  
berühmteste, kurze  

Komposition von  
Wolfgang Amadeus 

Mozart?
SEITE 15

1 � Werfen Sie die Münze: Bei Zahl können Sie ein Feld vorrücken,  
bei Kopf zwei Felder. 

2 � Beantworten Sie die jeweilige Frage.  
Richtig? Gehen Sie ein Feld vor. Nur vollständige Sätze gelten  
als richtige Antwort.  
Falsch? Sie haben 30 Sekunden Zeit, die richtige Lösung  
auf der angegebenen Seite zu finden.  
Wenn nicht: Gehen Sie ein Feld zurück.

3 � Wer das Ziel zuerst erreicht, gewinnt.

Durch welche  
erneuerbaren Energien 
deckt Niederösterreich 

30% seines  
Strombedarfs ab?

SEITE 6

Es gibt die Redensart: 
„Wenn drei Kärtner  

zusammenkommen, 
dann …“ Was  
machen sie?

SEITE 13

Welche zwei Sehens-
würdigkeiten, die unter 
der Erde liegen, kann 
man im Bundesland 

Salzburg besichtigen? 
SEITE 15

An welchem Ort findet 
das seit 1931 stattfindende, 
berühmte Skirennen statt? 

Wie heißt es?
SEITE 17

Die steirische Band 
Opus landete 1984 einen 

Welthit. Wie heißt der 
Song und wie oft wurde 

er verkauft? 
SEITE 10

Wie heißt der Titel des 
Theaterstückes, das seit 

1920 jedes Jahr in Salzburg 
aufgeführt wird? Finden  

Sie ein Synonym für  
den Titel. 

SEITE 14
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Was kann man  
im Minimundus in 
Klagenfurt sehen?

SEITE 12
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YWie heißt das Natur-
schutzgebiet, in dem 

340 Vogelarten leben? 
In welchem Bundesland 

liegt es?
SEITE 3

Testen Sie ihr Wissen über die Bundesländer  
Österreichs auch online in unserem Hör-Quiz! Sie 
finden es unter folgendem Link: bit.ly/hoer-quiz
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Nennen Sie vier  
Zutaten, die man 

braucht, um ein Wiener 
Schnitzel zu machen.

SEITE 5

W
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Was ist die Venus 
von Willendorf und in 
welchem Bundesland 
wurde sie entdeckt?

SEITE 6

Sie brauchen eine Münze und eine Spielfigur oder ein kleines Objekt als  
Spielfigur pro Person. Bilden Sie dann Zweier-, Dreier- oder Vierergruppen. 

https://bit.ly/kleines-dreilaendereck
https://bit.ly/wohin-mit-dem-besuch
https://bit.ly/hochburg-der-start-ups
https://bit.ly/hoer-quiz
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Im Reisebüro

Lesen Sie die Aufgabe gut durch. Situation: Sie hören ein Gespräch zwischen  
einer Kundin und einer Mitarbeiterin in einem Reisebüro. Hören Sie gut zu  
und ergänzen Sie die fehlenden Informationen oder kreuzen Sie die richtigen 
Kästchen an. 

bit.ly/im-reisebuero
4

Wien Niederösterreich Steiermark

Ankunftszeiten __________ Uhr __________ Uhr __________ Uhr

Altstadt-
Führungen

__________ min __________ min __________ min

Kulinarik  vormittags

 mittags

 abends 

 vormittags

 mittags

 abends 

 vormittags

 mittags

 abends 

Kosten Brunch 

__________ €
3-Gänge-Menü 

__________ €
3-Gänge-Menü 

__________ €

Schwerpunkt 
Wein

 Verkostung

 Führung

 Museum

 Verkostung

 Führung

 Museum

 Verkostung

 Führung

 Museum

Thermen-Eintritt __________ € __________ € __________ €

Kultur
 Reitkunst

 Geschichte

 Theater

 Oper

 Reitkunst

 Geschichte

 Theater

 Oper

 Reitkunst

 Geschichte

 Theater

 Oper

Wandern __________ km __________ km __________ km

Sehenswürdig-
keiten

 Schloss

 Kirche

 Pferde

 Schloss

 Kirche

 Pferde

 Schloss

 Kirche

 Pferde

Erkundungen in Niederösterreich: 
Spaziergang durch  
die Musikstadt Baden

Was ist richitg? Kreuzen Sie die richtigen Antworten an.

5
bit.ly/musikstadt-baden

1 � Welche Personen stammen aus Baden?

 A � Marlene Streeruwitz	  B � Mozart	  C � Beethoven

2 � Paul Schreier ist … 

 A � Nobelpreisträger	  B � Musiker	  C � Schriftsteller

3 � Am Hauptplatz in Baden … 

 A � gibt es eine silberne Pestsäule.

 B � ist man unweit vom Cafe Central entfernt.

 C � ist es schwierig, durch die engen Gassen zu gehen.

4 � pauT ist der Künstlername von Paul Schreier.	 	

5 � Paul Schreiers Künstlerkarriere hat in folgender Stadt begonnen:

 A � Wien	  B � London	  C � Baden

6 � In Baden konnte sich Paul Schreier künstlerisch entfalten.	

7 � Die erste eigene Wohnung von Paul Schreier befindet sich  
in demselben Haus, wo folgender Künstler starb:

 A � Beethoven	  B � Wenzel Müller	  C � Mozart

8 � Ein gut gehütetes Geheimnis ist, dass im ehemaligen „Parkhotel“  
in Baden dieser Musiker ein Konzert gegeben hat:

 A � Mick Jagger	  B � Mozart	  C � Beethoven

9 � Der Hauptplatz in Baden wird in Zukunft pauT-Platz heißen.	

R F

Erkundungen in Oberösterreich: 
Kindheit in Schärding

Hören Sie den Text von Sabine Nikolay über ihre Kindheitserfahrungen in 
Schärding. Notieren Sie dann 5 Fragen zum Text. Hören Sie den Beitrag dann  
ein zweites Mal und machen Sie sich dabei Notizen. Nehmen Sie danach  
eine Zusammenfassung der Geschichte mit Ihrem Handy auf. Spielen Sie die  
Aufnahme Ihrer Sitznachbarin oder Ihrem Sitznachbarn vor und vergleichen  
Sie die Versionen.

6
bit.ly/kindheit-in-schaerding

Erkundungen in der Steiermark: 
Hype um Stift Admont

Hören Sie und notieren Sie Informationen zur Stiftsbibliothek in Admont.  
Vergleichen Sie danach Ihre Notizen zu zweit und ergänzen Sie Ihre Notizen. 
Hören Sie noch einmal, erweitern Sie Ihre Notizen und tauschen Sie sich  
nochmals in einer neuen Zweiergruppe aus. Verwenden Sie zum Schluss Ihre 
Notizen, um in Einzelarbeit einen Informationstext zum Bild zu schreiben.

7
bit.ly/hype-um-stift-admont

Die Stiftsbibliothek in Admont

1  �  ?

2  �  ?

3  �  ?

4  �  ?

5  �  ?

Erkundungen in Kärnten:  
Geheimtipp Weissensee

Lesen Sie die Aufgabe gut durch. Sie haben 90 Sekunden Zeit. Situation:  
Sie hören jetzt eine Radiosendung. Lesen Sie die folgenden Aussagen und  
kreuzen Sie jeweils die richtige Lösung an. Sie hören den Text zwei Mal.

8
bit.ly/geheimtipp-weissensee

ÖSD PRÜFUNGSVORBEREITUNG B2

1 �Die Landeshymne von Kärnten vereint die Menschen und	  
erleichtert das Zusammenleben.

2 �Wasser ist für das Bundesland Kärnten sehr wichtig.	
3 �Viele Touristen besuchen jährlich die vielen Seen Kärntens.	
4 �Der Weissensee ist für viele der außergewöhnlichste See	  

Kärntens, weil er so tief ist. 
5 �Rund um den Weissensee entstand lange Zeit kaum ein	  

Fremdenverkehr. 
6 �Für viele Fischer und Eisläufer war der hochgelegene See	  

ein heimlicher Favorit. 
7 �Dass der Weissensee lange Zeit nicht vom Tourismus entdeckt	  

wurde, stellt sich als großer Schaden heraus.
8 �Den Weissensee gibt es seit circa 9.000 Jahren.	
9 �Die Wasserqualität ist aus folgenden Gründen sehr gut:	  

Wasser fließt vor allem über Quellen in den See, es gibt keine  
Landwirtschaft in der Nähe und zusätzlich gibt es eine  
Ringkanalisation um den See herum.  

10 �Der See ändert im Laufe des Jahres seine Farbe – von	  
Dunkelblau, fast Schwarz bis Grün, Türkis und Smaragdgrün.

R F

Erkundungen in Salzburg:  
Popstar Mathea stürmt die Charts

Hören Sie den Radiobeitrag über die Sängerin Mathea zwei Mal. Sind die  
Aussagen richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.

9
bit.ly/popstar-mathea

1 �Mathea stammt aus dem Ort Bruck an der Glocknerstraße.	
2 �Mit 18 Jahren gewinnt sie eine große deutsche Casting-Show.	
3 �Ihr erster Hit heißt „2x“ (zwei Mal)	
4 �Das Sprichwort „Man sieht sich immer zwei Mal im Leben“	  

kennt Mathea von ihrer Mutter. 
5 �Als „2x“ auf den Markt kam, wurde das Lied sofort ein Hit.	  
6 �Von der Entstehung des Liedes „Chaos“ gibt es eine	  

Sprachnotizaufnahme. 
7 �Ihr Co-Songwriter ist beeindruckt von Matheas Haltung,	  

ihrem Style und ihrem Timing. 
8 �Drei Jahre lang ist Mathea die Nr. 1 in den Radiocharts.	
9 �Als es ihr nicht gut ging, tankte sie bei ihrer Familie Kraft.	
10 �Mathea will ihr Publikum unterhalten, aber auch wichtige	  

Themen ansprechen. 

R F

Diskutieren Sie nun über Matheas Musik und ihre Einstellung zum  
Musikmachen. Was gefällt Ihnen an ihr? 

Erkundungen in Tirol:  
Wie sportlich sind Tiroler?

Hören Sie das Interview mit Bewohnerinnen und Bewohnern Tirols und  
beantworten Sie die Fragen. 

10
bit.ly/wie-sportlich-sind-tiroler

1  �Welche Sportarten werden im Beitrag genannt? 
  Skifahren    Langlaufen    Schwimmen    Radfahren  
  Surfen    Mountainbiken    Marathonlaufen  
  Spazieren    Wandern    Fußballspielen    Snowboarden 
  Tennisspielen 

2 � Was denken die meisten Interviewten: Muss man als Tiroler/Tirolerin 
Sport machen?

�

3  Was muss spätestens am Mittwoch klar sein?

�

Felder – der erste Sozialreformer 
Vorarlbergs

Hören Sie den Radiobeitrag und versuchen Sie, die Fragen zu beantworten.  
Vergleichen Sie anschließend im Plenum. 

11
bit.ly/felder-sozialreformer

1 � Wann wurde Felder geboren? �
2 � Wo hat er gelebt?

�
3 � Wie alt wurde Felder und woran starb er?

�

4 � Welchen Beruf hatte Felder? �
5 � Mit welchen gesellschaftlichen Themen hat er sich beschäftigt?

�

6 � Wie heißen die Bücher, die er geschrieben hat?

�

7 � Waren seine Bücher ein Erfolg? �
8 � Was hat Felder gegründet?

�

9 � Was versuchte er zu gründen?

�

10 � Warum war der Klerus nicht von seinen Ideen begeistert?

�

die Sennerei > kleine Molkerei, die auch Käse und andere Milchpro-
dukte herstellt | die Genossenschaft > Hersteller, die sich zusammen-

tun, um gemeinsam ihre Produkte zu verkaufen | der Zeitroman > ein Roman, 
der zeigt, wie die Gesellschaft einer bestimmten Epoche war

R F
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https://bit.ly/im-reisebuero
https://bit.ly/musikstadt-baden
https://bit.ly/kindheit-in-schaerding
https://bit.ly/hype-um-stift-admont
https://bit.ly/geheimtipp-weissensee
https://bit.ly/popstar-mathea
https://bit.ly/wie-sportlich-sind-tiroler
https://bit.ly/felder-sozialreformer
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Titelseite. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                               
> Neun Bundesländer: 1 Burgenland 2 Wien 3 Niederösterreich 4 Oberösterreich  
5 Steiermark 6 Kärnten 7 Salzburg 8 Tirol 9 Vorarlberg A Eisenstadt B Wien C St. Pölten 
D Linz E Graz F Klagenfurt G Salzburg H Innsbruck I Bregenz a Deutschland  
b Tschechien c Slowakei d Ungarn e Slowenien f Italien g Schweiz h Liechtenstein
Burgenland ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Stipsits hat es schon wieder getan: 1 „Eierkratz-Komplott“ ist der dritte Krimi von 
Thomas Stipsits. 2 Zu Neujahr fängt die Großmutter von Thomas Stipsits bereits  
mit dem Eierkratzen an. 3 Thomas Stipsits ist selbst nicht gut im Eierkratzen.  
4 Die Krimi-Reihe von Thomas Stipsits spielt in Stinatz. 5 Die Leiche wird in einem
Solarium gefunden.
Wien ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Steckbrief und Wien in Zahlen: 1G 2C 3A 4F 5B 6E 7H 8D > Der Franziskanerplatz:  
1 sein 2 sich die meiste Zeit des Lebens an einem bestimmten Ort aufhalten 3 etwas 
sehr mögen 4 in der Nähe von 5 etwas kennen 6 bekannte Personen 7 das Lieblings-
café > Kulturtipps: 1B 2C 3A 4B 5C 6A 7C 8B 9A 10C 11C 12B 13A 14C 15B > Wien ist 
lebenswerteste Stadt: 1B 2C 3B 4C 5A
Niederösterreich ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Vom Wald in den Weingarten: 1 Spitz 2 Weißenkirchen 3 Dürnstein 4 Krems  
5 Langenlois 6 St. Pölten 7 Wien > Strom durch Wind und Sonne: 1 der Strombedarf  
2 die Windkraft, die Windkraftanlage, das Windrad, der Windpark 3 die Sonnen-
energie, die Sonnenkraft, die Sonnenkraftanlage 4 das Klimaziel 5 die Wasserkraft, 
die Wasserkraftanlage, das Wasserrad, das Wasserkraftwerk 6 die Photovoltaik-
anlage > Niederösterreich in Zahlen: die Aubergine, der Blumenkohl, die Bohne, 
der Chinakohl, die Erbse, der Erdapfel (öst. für Kartoffel), die Fisole (öst. für Grüne 
Bohne), das Getreide, der Karfiol (öst. für Blumenkohl), die Karotte, die Kartoffel,  
das Kraut, der Lauch, die Melanzani (öst. für Aubergine), der/die Paprika, das  
Radieschen, der Spargel, der Spinat, die Tomate, der Wirsing, die Zucchini, die  
Zwiebel > Wachauer Marillenmarmelade: 8 7 2 1 4 3 5 6 > Idylle allein reicht nicht: 
1 Es fehlen Jobs 2 die Erhitzung der Städte, die Möglichkeit von Homeoffice 3 Es  
gibt wenig Industrie und die Land- und Forstwirtschaft hat es auch nicht einfach.  
Aufgrund der schönen, idyllischen Landschaften im Waldviertel bietet nur der 
sanfte Tourismus Chancen für neue Jobs in der Region.
Oberösterreich ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Oberösterreich in Zahlen: größte, älteste, härteste, beliebteste > Linzer Torte:  
1 Mehlspeise 2 Gräfin 3 Linz 4 Ribiselmarmelade 5 bestreichen 6 Gitter 7 Dekoration 
8 Teig 9 Mehl 10 Torte > In Stein gemeißelt: Mühlviertel: Granit, Wandern, Reiten, 
Herbst; Innviertel: Holzhäuser, Radfahren; Salzkammergut: Seen, Flüsse, Berge, 
Sommer; Linz (Zentralraum): Zaubertal, Winter
Steiermark ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Nie erobert: Mögliche Begründungen: 1 „die Hügellandschaft“ – alle anderen 
Wörter sind Museen 2 „erobern“ – alle anderen Wörter haben etwas mit Lage zu tun 
3 „die Flug-Vorführung“ – alle anderen Wörter haben etwas mit Landschaft zu tun 
4 „das Familienprogramm“ – alle anderen Wörter sind geografische Bezeichnungen 
5 „die Burganlage“ – alle anderen Wörter sind Möglichkeiten, die Riegersburg zu 
erreichen 6 „der Ausblick“ – alle anderen Wörter haben etwas mit den Flug-Vorfüh-
rungen auf der Burganlage zu tun > Arnold Schwarzenegger wird 75 und alle feiern 
mit: 1F 2I 3E 4C 5D 6K 7L 8M 9G 10A > Käferbohnensalat: Mögliche Lösungen: 1 Das
Kürbiskernöl ist ein Öl, das aus Kürbiskernen gewonnen wird. 2 Der Käferbohnen-
salat ist ein Salat, der vor allem aus Käferbohnen besteht. 3 Das Kürbisanbaugebiet
ist ein Gebiet, in dem Kürbisse angebaut werden. 4 Die Weinregion ist eine Region,
in der Wein angebaut wird. 5 Der Nussgeschmack ist ein Geschmack, der an Nüsse
erinnert. 6 Das Buschenschankessen ist ein Essen, das in Buschenschanken serviert
wird. 7 Die Speisekarte ist eine Karte in einem Lokal, auf der alle Speisen mit den
Preisen angegeben werden. > Die steirischen Weinstraßen: 1 Klapotetz (ein Windrad 
auf den steirischen Weinbergen, das Vögel verscheuchen soll) 2 Weintrauben  
3 Weinglas 4 Weinfässer 5 Traktor im Weingarten > „Mit Blick auf die Nachwelt“:  
1 Hochschule 2 Gewinnung 3 Metallen 4 Vorzüge 5 Nachhaltigkeit 6 Studienge-
bühren 7 hochwertige 8 des 9 Karriereaussichten 10 Lage 
Kärnten ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> „Es war Liebe auf den ersten Blick!“ 1 Sandra Pires 2 Sängerin 3 52 4 Ostimor,  
Portugal, Australien, Wien 5 Grafenstein 6 Kreuzberglkirche 7 Kreuzberglkirche  
8 Klagenfurt 9 Arriach 10 20 > Kärntner Kasnudel: 1B 2C 3A 4B 5C 6B > Das 
 Maltatal: 1 Im Frühjahr und Herbst will ich unbedingt ins Maltatal fahren.  
2 Im Maltatal gibt es einen starken Unterschied zwischen dem Tal und der Stadt.  
3 Im Tal leben fast nur Einheimische und Leute, die schon lange dort leben. 4 In  
der Stadt ist die Gemeinschaft unter den jungen Leuten sehr gut. 5 Soviel ich weiß, 

LÖSUNGEN

ist noch niemand auf die Idee gekommen, im Maltatal einen Film zu drehen.  
> Mit dem Kärnten-Ticket zur Arbeit: 1G 2C 3B 4A 5D 6F 7E
Salzburg ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Flora und Fauna: 1 der Steinadler 2 der Steinbock 3 der Bartgeier 4 der Gänsegeier 
5 das Murmeltier >  „Jedermann“ geht immer: 1A 2A 3A 4A 5B 6B > Kulturtipps: 1G 2C 
3B 4A 5H 6D 7F 8E > Unterwegs in der Unterwelt: 1 Salz 2 die Eisriesenwelt, das größte 
Eishöhlensystem der Welt 3 die Salzwelten; Schaubergwerk zum Salzabbau und 
nachgebautes Keltendorf 4 hat die Stelle mit Kreuz markiert 5 nein, in Begleitung 
eines Höhlenführers 6 Entstehung, Abbau und Produktion des Salzes 7 ab 400 vor 
Chr. > Salzburger Nockerln: 1 schneebedeckt 2 ihre Herkunft bleibt ein Rätsel  
3 süß 4 fest 5 am Schluss 6 spitz > Das Flussufer der Salzach: 1 habe 2 verbracht 3 sind 
4 haben 5 gezeltet 6 musiziert 7 hat 8 habe 9 gedreht 10 haben 11 gebaut 12 sind  
13 herumgekraxelt 14 haben 15 gespielt 16 haben 17 geschmissen 18 haben 19 ausge-
tobt, Regel: Verben der Bewegung bilden das Perfekt mit „sein“.
Tirol �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Anseilen, bitte!: 1 die Wanderschuhe 2 das Mountainbike 3 das Seil 4 der Gleit-
schirm 5 die Seilbahn 6 die Standseilbahn > Tirol in Zahlen: 1 Die Wirtschaft Tirols 
ist stark vom Tourismus abhängig und viele Lebensbereiche der Menschen sind dem 
Tourismus untergeordnet. 2 32,5 %; 27,6 %; 24,2 %; 11,3 %, 4,4 % 3 Im Jahr 2020 kamen die 
meisten Urlauber/innen aus Österreich selbst, dann folgten Deutsche, Niederländer, 
Schweizer und Tschechen. > Brettljause: Käse – Speck, auf einem Teller – auf einem 
Holzbrett, Weißbrot – Schwarzbrot, Senf – Kren; meist allein – beim geselligen  
Zusammensein, Lehrer – Bauern > Wohnen in den Skiregionen: 1G der 2D der 3E die 
4A die 5C die 6F die 7B das > Gemeinsam im Gemüsegarten: 1F 2R 3R 4F 5R 6F
Vorarlberg �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> Holzkunst im Alltag: 1 Vorarlberg 2 Holzarchitektur 3 Wohnhäuser 4 Bushaltestel-
len 5 Holz 6 Region 7 nach 8 Energie 9 nachhaltig 10 wohliges > Die obere Falz: 1B 2E 
3D 4A 5G 6F 7C > Steckbrief und Vorarlberg in Zahlen: 1 breit, 57 Zentimeter 2 viele, 135 
3 tief, 254 Meter 4 hoch, 3.312 Meter 5 heißt, Bregenz > Kulturtipps: 1 en 2 ck 3 den 4 ine 
5 zur 6 er 7 te 8 ist 9 st 10 die 11 on 12 mit 13 in 14 zur 15 mit 16 all 17 dem 18 Zum 19 es
Das große Österreich-Quiz �������������������������������������������������������������������������������������������������
1 die Steiermark: über 60% Wald 2 Kleine Kopien von Bauwerken aus aller Welt  
3 Steiermark: Elfriede Jelinek. Kärnten: Peter Handke 4 Farbige Sitzgelegenheiten, 
Museumsquartier Wien 5 Spargel, Getreide, Kraut, Kartoffeln, Zwiebeln, Erbsen,  
Bohnen, Spinat 6 Eissalon der Mutter, Stimmung zur Corona-Zeit 7 Neusiedlersee-
Seewinkel, Burgenland 8 57cm, Bregenz 9 180° Richtungswechsel der Donau  
10 Sonnenkraft, Windkraft 11 Herbst, Almabtrieb der Kühe und Rinder 12 Eierkratzen, 
Verzierung von Ostereiern 13 Chor gründen 14 Kürbiskerne 15 Frauenfigur aus der  
Altsteinzeit, Wachau, Niederösterreich 16 Eine kleine Nachtmusik 17 antike Stadt aus 
der Zeit des Römischen Reiches, in Niederösterreich 18 Kalbs- oder Schweinsschnitzel, 
Eier, Mehl, Semmelbrösel, (Salz) 19 Salzbergwerk, Eishöhlen 20 Kitzbühel, Hahnen-
kamm-Rennen 21 China, Originalgröße 1:1 22 Digitale Kunst, Künstliche Intelligenz 
und Kunst, Digitale Kunst und Gesellschaft 23 Live is Life, 32 Millionen  
24 „Jedermann“, alle
Hörbeiträge ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
> 1. Erkundungen im Burgenland: Das kleine Dreiländereck: 1 Naturparkführerin, 
Waldpädagogin, Kräuterpädagogin 2 Ein Ort, an dem drei Länder aneinandergrenzen, 
in diesem Fall Burgenland, Steiermark, Slowenien 3 eine Kalkgrube, wo Kalk  
abgebaut wird 4 kleine Wildbienen leben darin 5 eine Dialektform, bei der häufig  
der Doppelvokal „ui“ vorkommt > 2. Wohin mit dem Besuch? 1 dort 2 dorthin 3 dorthin 
4 dort 5 dort 6 dorthin 7 dort 8 dorthin > 4. Im Reisebüro: Wien: 8.15 Uhr, 115 min,  
vormittags, 27 €, Verkostung, 33 €, Reitkunst, Geschichte, 13 km, Schloss, Kirche, 
Pferd, Niederösterreich: 9.49 Uhr, 45 min, abends, 45 €, Verkostung, 20,60 €, Geschichte,  
21,25 km, Schloss, Steiermark: 10.33 Uhr, 80 min, abends, 38 €, Verkostung, Führung, 
Museum, 49 €, Oper, 5 km, Kirche, Pferde > 5. Erkundungen in Niederösterreich:  
Spaziergang durch die Musikstadt Baden: 1A 2B 3B 4R 5C 6R 7B 8A 9F > 8. Erkundungen 
in Kärnten: Geheimtipp Weissensee: 1F 2R 3R 4F 5R 6R 7F 8F 9R 10R > 9. Erkundungen 
in Salzburg: Popstar Mathea stürmt die Charts: 1R 2F 3R 4R 5F 6R 7R 8F 9R 10R  
> 10. Erkundungen in Tirol: Wie sportlich sind Tiroler? 1 Skifahren, Langlaufen, Rad-
fahren, Marathon laufen, Spazieren, Wandern, Snowboarden 2 Nein, aber sehr viele 
machen gerne Sport. 3 Was man am Wochenende sportlich vollbringen möchte.  
> 11. Felder – der erste Sozialreformer Vorarlbergs: 1 1839 2 in Vorarlberg, im Hinteren 
Bregenzerwald 3 29 Jahre, an Tuberkulose 4 Bauer und Schriftsteller 5 Konflikt  
zwischen Arm und Reich, neue regionale Organisationsformen, Bildung als Motor 
für Emanzipation, Kampf gegen Abhängigkeit von Käsegroßhändlern 6 zwei  
Romane: Sonderlinge, Reich und Arm und seine Autobiographie 7 ja 8 eine Volks-
bibliothek und eine Sennerei-Genossenschaft 9 er versuchte, eine Reform-Partei zu 
gründen 10 weil der Klerus keine Bildung wollte


